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Eskalationsdynamik
Nach: Friedrich Glasl, Konfiktmanagement, 1997

1
Verhärtung

Standpunkte 
verhärten, 
prallen auf-
einander

Zeitweilige 
Ausrutscher 
und Verkramp-
fung

Bewusstsein 
der beste-
henden 
Spannung
erzeugt Krampf

Überzeugung:
Spannungen 
durch Gespräch
lösbar

Noch keine 
starren Par-
teien oder 
Lager

2
Debatte

Polarisation 
im Denken, 
Fühlen und 
Wollen – 
Schwarz-
Weiss-Den-
ken

Taktiken: 
quasi-
rational, 
verbale 
Gewalt

Reden zur 
Tribüne, über 
Dritte; Punkte
gewinnen

Zeitliche 
Subgruppen 
um Stand-
punkte

Oberton – 
Unterton

3
Taten

Reden hilft 
nicht mehr, 
also Taten! 

Vollendete 
Tatsachen

Diskrepanz 
verbales, non-
verbales Ver-
halten

Gefahr: 
Fehlinter-
pretation

Pessimisti-
sche Antizi-
pation, 
Misstrauen

Kohäsion, 
Rollenkristal-
lisation

Empathie 
verloren

4
Koalitionen

Images

Imagekam-
pagnen, 
Gerüchte 
betr. Wissen 
und Können!

Einander in 
negative 
Rollen ma-
növrieren und
bekämpfen

Werben um 
Anhänger, 
Selfulflling 
prophecy 
durch 
Perzeptions-
fxierung

Dementier-
bares 
Strafverhalten

5
Gesichts-

verlust

Öfentlich 
und direkt: 
Gesichts-
angrife

Inszenierte 
„Demaskier-
ungsaktion“- 
Ritual

Rückwirken-
des „Aha-
Erlebnis“

Ausstossen, 
Verbannen

Ekel, Reha-
bilitierung!

6
Droh-

strategien

Drohung 
und Ge-
gendroh-
ung

Glaubwür-
digkeit: 
Proportio-
nalität, 
Selbstbin-
dungsakti-
vitäten, 
Stolper-
drähte

Stress

7
Begrenzte
Vernich-

tungs-
schläge

Denken in 
„Dingkate-
gorie“ (Ent-
personif-
zierung)

Begrenzte 
Vernich-
tungsschläge 
als „passende 
Antwort“

kleinerer 
eigener 
Schaden als 
„Gewinn“

8
Zersplitterung

Paralysieren 
und Desinte-
grieren des 
feindlichen 
Systems

Abschnüren der 
Exponenten vom
Hinterland

9
Gemeinsam

in den
Abgrund

Kein Weg 
zurück

totale 
Konfrontation
, auch um den
Preis des 
eigenen 
Verlustes

Phase I: win-win 
„Konfiktgespräch, Vermittlung“
Gespräch mit allen Betrofenen
Konfiktmoderation (intern oder extern)

Phase II: win-lose „Pendel-Diplomatie“
Einzelgespräche mit Hauptbetrofenen,
Mediation

Phase III: lose-lose „Schiedsgericht“
Aussenstehende oder hierarchisch 
übergeordnete Stelle entscheidet (Gericht, 
Mediation etc.)
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